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Liebe Leserinnen und Leser,

Unsere Lebenshilfe feiert 50. Jubiläum
Weihnachtsfeiern unserer Werkstätten
Jubilarsfeiern unserer Mitarbeiter
Peter Butscher feiert Abschied
Termine im Jubiläumsjahr
u.v.m.
 

wir wünschen Ihnen Gesundheit, Glück, Zufriedenheit und 
viel Freude für 2016!

„Man muss immer etwas haben, worauf man sich freut.“
- Eduard Mörike | 1804 - 1875 -

Dieses Zitat passt in diesem Fall auch sehr gut für unsere 
Lebenshilfe Baden-Baden - Bühl - Achern e.V., die in diesem 
Jahr ihr 50-jähriges Jubiläum feiert. 
Ein überaus engagiertes Team ist schon seit gut einem Jahr 
dabei, Aktionen und Veranstaltungen für unser Jubiläums-
jahr zu planen. Sie haben ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt. 
Es ging gleich am 14.01.2016 mit der Eröffnung unserer Fo-
to-Wanderausstellung in Obersasbach los. Eine sehenswer-
te Ausstellung, die Sie sich nicht entgehen lassen sollten 
und die sicher auch in Ihre Nähe kommt. Lesen Sie mehr 
dazu und zu allen anderen Aktionen und Veranstaltungen 
in dieser WDL-Info und auf unserer Homepage. Wir halten 
Sie auf dem Laufenden, versprochen!
Natürlich haben wir für Sie in dieser Ausgabe auch wieder 
einen Rückblick auf die letzten Monate des Jahres 2015 zu-
sammengestellt. Es gab besinnliche Weihnachtsfeiern und 
schöne Jubilarsfeiern, aber auch Abschiede und einige Ver-
änderungen.
Wir wünschen eine spannende und informative Lektüre!

Ihre

Alexandra Fluck
Mitglied der Geschäftsführung

Neue Leitung im FuB und in der BAP

Wie Andreas Hemlein im letzten Angehörigen- und Be-
treuerabend mitteilte, wird Werkstattleitung Gudrun 
Bihlmaier den Bereich Förder- und Betreuungsgruppen 
(FuB) abgeben, da sich ihr Aufgabengebiet in den letzten 
Jahren stetig vergrößert hat.
In dem Zug möchte sie sich nochmals von allen „verab-
schieden“ und sich zugleich für die positive und konst-
ruktive Zusammenarbeit und Unterstützung bedanken.

Ihre kompetente Nachfolgerin ist Natascha Krell, die ab 
dem 01.01.2016 die Leitung für die FuB sowie die BAP 
(Begleitete Arbeit Plus) in Sinzheim übernimmt und für 
Sie als Ansprechpartnerin zur Verfügung steht.

Natascha Krell ist bereits seit April 2011 bei der Lebens-
hilfe tätig und hat bis Dezember 2015 unseren Schulkin-
dergarten geleitet. 

Durch ihre langjährige Berufserfahrung in den Hagsfelder 
Werkstätten und Wohngemeinschaften Karlsruhe, wo sie  
vorher als Heilpädagogin im Förder- und Betreuungsbe-
reich beschäftigt war, ist ihr das Tätigkeitsfeld sowie der 
Umgang mit den Mitarbeitern vertraut und bekannt.

Nach und nach wird sie in den einzelnen Standorten hos-
pitieren, um alle Angestellten und Mitarbeiter persönlich 
kennen zu lernen. „Ich freue mich auf diese neue beruf-
liche Herausforderung und ebenso auf eine gute und er-
folgreiche Zusammenarbeit“, so Krell begeistert.

wdl-info
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Unsere Lebenshilfe der Region Baden-Baden – Bühl – Achern e.V. 
feiert  im Jahr 2016 ihren 50. Geburtstag. Wie Sie wissen, vertre-

ten wir die Interessen von Menschen mit Behinderungen aller Alters-
stufen. Wir setzen uns für deren Wohl und Rechte ein. Menschen mit 
einer Behinderung sollen die Chance erhalten, ihre Fähigkeiten zu 
entwickeln um ein erfülltes, selbstbestimmtes Leben nach ihren Be-
dürfnissen und Wünschen mitten in unserer Gesellschaft zu führen. 

Unser 50-jähriges Jubiläum wollen wir gemeinsam mit unseren Kin-
dern, Schülern, Mitarbeitern und Bewohnern, deren Familien und Be-
treuern sowie unseren Freunden und Unterstützern gebührend feiern! 
Und dafür laufen bereits seit geraumer Zeit die Vorbereitungen und 
Planungen.

Teilweise haben Sie schon etwas davon mitbekommen, teilweise viel-
leicht auch nicht. Genauere Informationen erhalten Sie sowohl über 
unseren neuen TOM (Nr. 22 / Februar 2016), über den neuen Jubi-
läums-Blog auf unserer Website: www.lebenshilfe-bba.de wie auch 
über die regionale Presse.

Doch wie wollen wir 50 Jahre Lebenshilfe in unserer ganzen Region 
angemessen feiern? 
Mittelpunkt unseres Jubiläumsjahres sind drei Leuchtturmveranstal-
tungen in Baden-Baden, Bühl und in Achern. 
• Beginnen wollen wir mit einem „Jubiläums“-Festakt am Freitag,  

11. März, im Bürgerhaus Neuer Markt in Bühl. 
• Am Wochenende 16./17. Juli sind auf dem Gelände der Illenau ein 

inklusives Kulturfest und ein „Wir sind eins“-OpenAir-Gottesdienst 
geplant. 

• Am 8. Oktober gibt es im Kurhaus Baden-Baden eine große Feier 
mit Schlagern, Tanz und einer inklusiven Modenschau. 

Neben diesen Leucht-
turmveranstaltungen organisieren 

wir auch eine ganz besondere Foto-Wanderausstel-
lung von und mit Menschen mit Handicap mit dem Titel „50 Jahre 
– 50 Persönlichkeiten“. Sie spiegelt die „Wir sind eins“-Philoso-
phie unserer Lebenshilfe wider. Die Ausstellungen sind in zwölf 
verschiedenen Städten und Gemeinden in der Region zu besich-
tigen. Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Website: 
www.50portraits.lebenshilfe-bba.de .
Innerhalb von zwei Sonntagen konnten wir dank der guten organi-
satorischen Vorbereitung und Unterstützung aller Beteiligten alle 
„50 Persönlichkeiten“ ganz wunderbar fotografieren und filmen. 
Ein großer Dank geht auch an unsere ehrenamtlichen Helfer und 
Helferinnen sowie an unsere Fotografin Laila Weber, die mit viel 
Gespür und Feingefühl alle Portraitierten in ihrer ganz besonde-
ren Art eingefangen hat. Es war ein tolles Team, hat riesig Spaß 
gemacht und neben der professionellen Arbeit fehlte natürlich 
auch nicht der Spaß und die Vorfreude auf unser Jubiläumsjahr.

Auch die Dreharbeiten zu dem Imagefilm über unsere große Le-
benshilfe-Familie waren unglaublich interessant, es hat alle be-
geistert und wir sind sehr gespannt auf das Ergebnis. Hier dürfen 
wir uns bei der Firma VMS Design in Bühl für die tolle Zusammen-
arbeit bedanken, war wirklich klasse!

Zu einem Jubiläumsjahr gehört natürlich auch ein Maskottchen. 
Dürfen wir Ihnen unseren „TOMI“ vorstellen? Unser TOMI wird 
uns das ganze Jahr über mit seinem Lächeln, seiner Farbenvielfalt 
(alle LH-Farben) und seinem wärmenden Inhalt (Kirschkernkissen) 
begleiten, ebenso auf allen Veranstaltungen in Lebensgröße, auf 
allen Plakaten, Flyern, Zeitschriften und im Internet. 

Seien Sie nun gespannt und freuen Sie sich mit uns auf unseren 
50. Geburtstag. Wir halten Sie über unseren Jubiläum-Blog auf 
unserer Homepage und über die Presse immer auf dem Laufen-
den.

Alexandra Walter                                

Aktuelles

Unsere Lebenshilfe wird 50 Jahre alt!

Fotoshootings zu unserer Foto-Wanderausstellung

Dreharbeiten für unseren Lebenshilfe-Film

Dreharbeiten für unseren Lebenshilfe-Film

Dreharbeiten für unseren Lebenshilfe-Film

TOMI, unser Maskottchen

Interviews zu unserer Foto-Wanderausstellung

Fotoshootings zu unserer Foto-Wanderausstellung
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• Eine Pflegeberatung erfolgt auf Wunsch des Pflegebe-
dürftigen auch gegenüber Angehörigen oder weiteren 
Personen oder unter deren Einbeziehung. Sie findet 
auf Wunsch in der häuslichen Umgebung oder in der 
Einrichtung, in der die Person lebt, statt.

• Wiederholungsbegutachtungen sollen im zweiten 
Halbjahr 2016 nicht durchgeführt werden, sofern nicht 
eine Verringerung des Hilfebedarfs zu erwarten ist. Da-
mit soll dem vermutlich erhöhten Antrags- und Begut-
achtungsaufkommen während der Umstellung Rech-
nung getragen werden.

• Die kostenfreien Schulungskurse für pflegende Ange-
hörige und ehrenamtliche Pflegepersonen müssen zu-
künftig von allen Pflegekassen angeboten werden. Die 
Kurse sind auf Wunsch der Pflegeperson oder der pfle-
gebedürftigen Person in der häuslichen Umgebung des 
Pflegebedürftigen durchzuführen.

Die weiteren Änderungen des PSG II, welche dann zum 
kommenden Jahr in Kraft treten, werden in der WDL-Info 
2/2016 ausführlicher vorgestellt.

Kindergeld – Steuer-Identifikations-
nummern: 

Eine zusätzliche Voraussetzung für den Bezug von Kinder-
geld ist ab 2016 die Angabe der Steuer-Identifikations-

nummer (Steuer-ID) des Kindergeld-Berechtigten und der 
Kinder, unabhängig von deren Geburtsdatum. Dadurch soll 
sichergestellt werden, dass Kindergeld für jedes Kind nur 
einmal ausgezahlt wird. 

Die bisherige Auszahlung des Kindergeldes läuft jedoch zu-
nächst automatisch weiter, auch wenn Sie der Familienkas-
se zum 01.01.2016 noch keine Steuer-ID mitgeteilt haben. 
In vielen Fällen liegen der Familienkasse sogar die Num-
mern bereits vor, so dass gar nichts mehr veranlasst wer-
den muss.

Sozialrechtliche und -politische Informationen
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Grundsicherung: Regelsätze steigen ab 
Januar 2016

Die Regelsätze der Grundsicherung im Alter und bei Er-
werbsminderung nach dem Sozialgesetzbuch Zwölftes 

Buch (SGB XII) werden zum 1. Januar 2016 im Rahmen der 
jährlichen Fortschreibung erhöht. 

Es gelten ab 01.01.2016 folgende Regelsätze 
Regelbedarfsstufe 1: 404,- €
Regelbedarfsstufe 2: 364,- €
Regelbedarfsstufe 3: 324,- €
Regelbedarfsstufe 4: 306,- €
Regelbedarfsstufe 5: 270,- €
Regelbedarfsstufe 6: 237,- €

Durch die Erhöhung kommt es ebenfalls zu einer Steige-
rung der zuerkannten Mehrbedarfe. Personen mit einem 
Merkzeichen „G“ im Schwerbehindertenausweis erhalten 
Mehrbedarfszuschlag von 17 % ihrer Regelbedarfsstufe. 

Bei Leistungsempfängern, die Hilfen zu einer Schulbildung, 
beruflichen Ausbildung oder sonstigen Ausbildung erhal-
ten, beträgt der Mehrbedarfszuschlag 35 % ihrer Regelbe-
darfsstufe. 
Der Barbetrag für Bewohner von Wohnstätten beträgt 27 % 
der Regelbedarfsstufe 1 und erhöht sich somit dann auf 
109,08 €.

Änderungen bei der Pflegeversiche-
rung – zweites Pflegestärkungsgesetz

Am 13.11.2015 wurde das zweite Pflegestärkungsgesetz 
(PSG II) vom Bundestag beschlossen. Die wesentlichste 
Änderung ist die Einführung eines neuen Pflegebedürftig-
keitsbegriffs verbunden mit einem neuen Begutachtungs-
verfahren. Diese und weitere Regelungen treten erst zum 
01.01.2017 in Kraft.

Folgende Änderungen gelten jedoch bereits zum 
01.01.2016:
• Anspruch auf Kurzzeitpflege beträgt zukünftig 8 Wo-

chen (bislang 4 Wochen)

• hälftiges Pflegegeld wird während einer Kurzzeitpflege 
für bis zu 8 Wochen, während einer Verhinderungspfle-
ge für bis zu 6 Wochen je Kalenderjahr weiter gezahlt. 
(bisher nur 4 Wochen)

Die Bundesagentur für Arbeit, die für die Familienkas-
sen zuständig ist, teilt mit, dass sich die Familienkas-
sen im Laufe des Jahres 2016 auf jeden Fall mit den 
Familien in Verbindung setzen, von denen noch Anga-
ben benötigt werden. Wenn Sie also keine Nachricht 
der Familienkasse erhalten, ist die Angelegenheit für 
Sie erledigt.

Sollten Sie sowieso Unterlagen an Ihre Familienkasse 
schicken, so können Sie den Briefwechsel natürlich 
nutzen, um Ihre Steuer-IDs dabei anzugeben. Ansons-
ten genügt es, abzuwarten. 

Wo finden Sie die Steuer-ID?
Ihre Steuer-Identifikationsnummer und die Ihres Kin-
des finden Sie im jeweiligen Mitteilungsschreiben des 
Bundeszentralamts für Steuern. Ihre Nummer ist auch 
auf der elektronischen Lohnsteuerbescheinigung Ih-
res Arbeitgebers oder in Ihrem Einkommensteuerbe-
scheid verzeichnet.

Sollten Sie Ihre Steuer-Identifikationsnummer in den 
genannten Unterlagen nicht finden, können Sie mit 
dem Eingabeformular auf der Internetseite des Bun-
deszentralamts für Steuern um erneute Zusendung 
bitten. 
Link:  (https://www.bzst.de/DE/Steuern_National/
Steuerliche_Identifikationsnummer/ID_Eingabefor-
mular/ID_Node.html) 
Die Mitteilung der Steuer-Identifikationsnummer 
durch das Bundeszentralamt für Steuern erfolgt 
schriftlich.

Diese Informationen wurden mit größter Sorgfalt er-
stellt. Dennoch können Irrtümer nicht ausgeschlossen 
werden. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit des 
Inhalts kann daher keine Gewähr übernommen wer-
den, eine Haftung wird ausgeschlossen.

Ihre Ansprechpartnerin für die sozialrechtlichen Infor-
mationen erreichen Sie wie folgt:

Sabine Jacobs
Tel. 0151/ 12576234
s.jacobs@lebenshilfe-bba.de

„Knusper, Knusper, Knäuschen, wer
knabbert an meinem Häuschen...“

Rückblick

Aus Pfefferkuchen, Zuckerstangen und Baiser hat die Firma  
  m2 Energie aus Kappelrodeck ein Lebkuchenhaus „ge-

baut“ und unserer Werkstatt in Achern gesponsort. Die beiden 
Geschäftsführer Daniel Krespach und Michael Lamm übergaben 
zusammen mit der Baumeisterin, Manuela Krespach das Haus 
an unsere Mitarbeiter, die gleich große Augen machten.
Das mit zahlreichen Plätzchen, Puderzucker und Zuckerperlen 
dekorierte Knusperhäuschen wurde von Manuela Krespach 
selbst aus gebackenen Lebkuchenplatten erstellt. 
Damit die Mitarbeiter das Lebkuchenhaus nicht nur bestaunen, 
sondern auch probieren konnten, durften sie auch gleich am 
Häuschen „knabbern und knuspern“. Und das ließen sie sich na-
türlich  nicht zwei Mal sagen.
Die Firma m2 Energie hat außerdem unserem Mitarbeiter Gary 
Picaud, nach zwei erfolgreich absolvierten Praktika im Jahr 2015, 
einen BIA-Außenarbeitsplatz in ihrer Hauptfiliale in Kappelrodeck 
angeboten. Gary Picaud ist darüber überglücklich und wird den  
Außenarbeitsplatz zum 01.02.2016 antreten.

Ein herzliches Dankeschön an die Firma M2 Energie für ihr tolles 
Engagement.

Rolf Vogt
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Garten erstrahlt in 
neuem Glanz

Aktuelles

An einem grauen Novembertag 
machte sich die Gartengruppe auf 

den Weg zu ihrem heutigen Einsatzort 
nach Brandmatt.

Bei niedrigen Temperaturen und dich-
tem Nebel fuhren die Gärtner in ihren 
Transit’s vorbei an Sasbachwalden den 
Berg hinauf nach Brandmatt, wo sie 
strahlender Sonnenschein und Tem-
peraturen jenseits der 20 Grad Marke 
erwarteten.

Der Garten musste „winterfest“ ge-
macht werden, das bedeutete für die 
Gärtner, z.B. das Laub zusammenkeh-
ren, Hecken- und Sträucher schneiden, 
sowie das Gras mähen.

Alle packten mit an und in Teamarbeit 
war auch das hügelige Gelände für die 
erfahrenen Gärtner kein Problem. Am 
Ende des Tages hatte sich die Arbeit ge-
lohnt und der Garten erstrahlte in neu-
em Glanz.

Gemeinsam machten sich unsere Gärt-
ner wieder auf den Heimweg nach Sinz-
heim.

Michael Huck vo
rh
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Arbeitssicherheit – auch bei Gärtnern ein wichtiges Thema

Aktuelles

Die Arbeitssicherheit in der Garten- und Landschafts-
pflege war auch gleich zu Beginn diesen Jahres wieder 

Thema der Jahres-Schulung. Alle Mitarbeiter der Garten-
gruppe sowie weitere interessierte Praktikanten konnten 
an der Schulung teilnehmen.

Mögliche Gefahren bei der Arbeit, sowie die persönliche 
Schutzausrüstung wurden anhand anschaulicher Bild- und 
Textbeiträge ausführlich behandelt.
Am Nachmittag konnten alle Teilnehmer die theoretischen 
Inhalte im Praxisteil üben.

Den abschließenden Test haben alle erfolgreich bestan-
den und mit der Übergabe einer Urkunde durch den Schu-
lungsleiter Michael Huck wurde der Tag erfolgreich been-
det.

Michael Huck

Garten- und Landschaftspflege-
Gruppe startet das Jahr wieder 
mit einer Jahres-Schulung ihrer 
Mitarbeiter
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XXL-König bei der INTEGRA Montage

Rückblick

Einen Riesenspaß hatte unsere INTEGRA Montage-Grup-
pe bei ihrem diesjährigen Ausflug nach Michelbach-

Gaggenau. Ende November machten Sie sich nachmittags 
von Sinzheim auf den Weg in’s XXL-Restaurant „Murgtal-
blick“.
Bei spannenden und lustigen Kegelspielen verging die Zeit 
von 17 bis 19 Uhr wie im Flug und so war der Hunger auf 
die XXL-Portionen im Murgtalblick natürlich groß.
Fast jeder hatte Mühe, die riesigen Portionen zu schaffen, 
doch ein Mitarbeiter unserer INTEGRA, Reinhardt Schus-
ter gab wirklich alles. Er bestellte ein XXL Putensteak mit 
Pommes, dazu einen XXL Salatteller mit Rumpsteakstreifen 
und löschte außerdem seinen Kegeldurst noch mit einem 
Liter Spezi.
Die Wirtsleute konnten selbst kaum glauben, dass diese 
Portion jemand schaffen konnte und so wurde er zum neu-
en XXL-König gekürt. Nach dem Dessert - wenn hier und da 
überhaupt noch eins in den vollen Magen gepasst hat - trat 
die Truppe glücklich und satt wieder die Heimfahrt an.

Bernd Nowak

Bei strahlendem Sonnenschein machten wir uns am 22.12.2015 auf 
zum Mittagessen in ein Gasthaus. Viele sorgten mit einem Spazier-

gang schon im Vorfeld für ausreichend Appetit. Nach dem kurzweiligen 
und leckeren Mittagessen ging es nun gestärkt zurück in unsere Werk-
statt. 
Gabriele Fürle empfing alle zu fröhlich weihnachtlich besinnlichen Stun-
den und führte durch das mit viel Engagement vorbereitete Programm. 
Vorstandsvorsitzender Frank Breuninger ehrte zu Beginn unsere Arbeits-
jubilare aus den Bühler Werkstätten mit einem Rückblick auf die bisheri-
ge Tätigkeit und überreichte allen ihre Urkunden: 
Ida Klumpner, Ralph Armbruster, Wolfgang Dinger und Birgit Wiedemer 
für 10 Jahre; Hartmut Großmann und Thomas Frietsch für 20 Jahre Treue 
zur Werkstatt.
Eingestimmt auf Weihnachten wurden wir durch unsere Musik– und 
Chorgruppe, die sich engagiert unter der Leitung von Andrea Klöpfer auf 
ihre wunderbaren Einlagen an diesem Nachmittag vorbereitet hatten. 
Gemeinsam präsentierten sie uns einen bunten Strauß an weihnachtli-
chen Liedern und Musikstücken. 
Auch die Soloauftritte unserer Musiker begeisterten das Publikum. Ge-
dichte und weihnachtliche Geschichten bescherten uns eine stimmungs-
volle Zeit. 
Abgerundet wurde der Nachmittag durch ein Krippenspiel unserer Thea-
tergruppe, geleitet von Diane Jaeger. „Der Wirt der nicht schlafen kann“ 
zeigte eine ganz besondere Weihnachtsgeschichte. Herzliche Lacher und 
Szenenapplaus begleiteten Aufführung und Darsteller. Wunderbar der 
Schluss des Stückes „ ...und in diesem Moment schien sein ganzer Ärger 
unbegreiflicherweise einfach so davonzufliegen!“
So konnten wir am Ende mit einem Lächeln und einen gemeinsamen Lied 
die Feier beschließen. Wieder mal ein gelungener Nachmittag – wir freu-
en uns auf die nächste Weihnachtsfeier!

Marco Zink

Weihnachtsfeier in Bühl

Alle Jahre wieder - 
besinnliche Stunden in unseren 
Bühler Werkstätten

Rückblick

Musik- und Chorgruppe

Rainer Merk beim Soloauftritt

v. l.: Frank Breuninger, Ida Klumpner, Ralph Arm-
bruster, Birgit Wiedemer und Wolfgang Dinger

v. l.: Thomas Frietsch,  Hartmut Großmann und 
Frank Breuninger

Theatergruppe

8 9



Besinnlich und zugleich musikalisch schwungvoll feierten 
unsere Werkstätten Sinzheim und Achern ihre große Weih-

nachtsfeier wieder im Bürgerhaus Neuer Markt in Bühl.
Nach einem kurzen Jahresrückblick und dem Dank von Ge-
schäftsführer Harald Unser unterhielt die Nachwuchsformation 
„Haste Töne“ von der Städtischen Schule für Musik und darstel-
lende Kunst Bühl die Feiernden. Ein Lichtertanz im Zeichen der 
heiligen Lucia stimmte ebenso besinnlich wie der Vortrag des 
Querflöten-Trios der Musikschule Achern.
Als jedoch die Bühler Sängerin Sandra Diano auf die Bühne kam, 
wiederstand spätestens nach dem dritten Lied keiner mehr ih-
rem Charme und der Stimmung, denn kurzerhand wurde der 

Platz vor der Bühne zur Tanzfläche um-
funktioniert. Unsere ABA-Musikanten 
rundeten die Feier schließlich mit einem 
gemeinsamen Weihnachtslied ab.

Alexandra Walter
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Weihnachtsfeier Werkstätten Sinzheim und Achern

Rückblick

Große Weihnachts-
feier im Bürgerhaus 
Neuer Markt in Bühl

Nach 39 Jahren heißt es Abschied nehmen!

Ein Mann der ersten Stunden feierte nun seinen Abschied. Begon-
nen hatte es für Peter Butscher in der Kinderstube der Werkstatt, 

im Wasserschloss in Neusatz. 
Ein bewegtes Arbeitsleben mit unterschiedlichen Stationen kann 
Peter Butscher vorweisen. Angefangen als Hausmeister, Elektriker, 
später tätig als Abteilungsleiter, Einkäufer, Messeaussteller und Lei-
ter des Vertriebs. Viel herum gekommen ist er dabei.

Die letzten 14 Jahre war Peter Butscher dann als Gruppenleiter in 
der Werkstatt Sinzheim tätig. Seine schönste Zeit, wie er sagt, ein 
Gruppenleiter aus Leidenschaft. Stets im Einsatz für seine „Freun-
de“, wie er es bewegend in seiner Abschieds- und Dan-
kesrede formulierte. Nicht nur im täglichen Gruppen-
alltag, sondern auch lange Jahre als Vertrauensperson 
des Werkstattrates. 
Unvergessen sein Chor, der über viele Jahre hin-
weg die Weihnachtsfeiern prägte. Alle Jahre 
wieder fieberten die Mitarbeitenden der 
Werkstätten Sinzheim und Achern diesem 
großen Ereignis entgegen. Und dieses 
Jahr im Bürgerhaus lebte der Chor 
noch einmal auf, als krönender 
Abschluss, nicht nur für die 
Weihnachtsfeier. 

Lieber Peter Butscher, wir sa-
gen DANKE für die gemeinsa-
men Jahre, der Abschied fällt uns 
schwer. Aber für Peter Butscher beginnt ein 
neuer Lebensabschnitt, in dem es noch viel zu 
entdecken und zu erleben gibt und dafür wün-
schen wir ihm von Herzen alles Gute, Glück 
und Gesundheit. 

Waltraud Northemann

Rückblick
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Allgeier Stefan   18. September
Alquier Monika  25. August
Bätzler Julia   01. September
Bühler Jürgen   02. Januar
Dresel Werner   01. März
Holl Angelika   01. März
Hübner Astrid   10. April
Idrizi Blerina   01. September
Koch Christina   09. April
Klumpp Ulrike   01. November
Kraus Manuel   01. Mai
Maier Julian   01.Oktober
Till Adelheid   01. September
Vogel Marco   01. September
Weitz Tanja   29. August

Fischer Jutta   01. September 
Gollon Jan   01. August
Hemlein Andreas  01. Februar
Henze Rositha   10. Mai
Huber Konrad   01. August
Schwindt Natalia  15. Juni
Weber Claudia   01. August
Weber Daniela  01. Februar

Aelzenberger Frank  01. September
Ams Daniel   01. September
Gaukel Maria   18. Februar
Gedik Hanife   16. Juni
Hügel Olivia   01. September
Huber Gabriele  01. September
Lamm Thomas   01. September
Lorenz Michael  03. Juni
Mengel Lars   01. September
Ossoulenko Karin  01. September
Renneberg Ute  01. November
Schreiber Clemens  01. September
Schwarz Bernd Michael 01. November 
Warg Thomas   01. November
Weber Heike   01. September

Huber Jürgen   07. Januar
Eckerle Petra   01. September
Hördt Thomas   01. September
Huck Thomas   01. September
Kloiber Andrea  01. September
Kurz Monika   01. September
Renz Klaus   01. September
Rixen  Ralf   01. September
Saitel Wolfgang  01. September
Schneider Torsten  01. September  
 

Dreixler Monika  15. Januar
Kohler Andrea   16. März

Appel Karl   01. Januar
Betsch Iris   01. September
Braun Frank   01. September
Brügel Joachim  01. Dezember 
Deuß Gabriele   02. April
Fischer Simone  01. September
Friedmann Martin  01. August
Habermehl Nataly  01. Januar
Hand Carsten   09. Februar
Hohmann Christine  01. Oktober
Jacobs Sabine   01. August
Klöpfer Doris   01. September
Klopmann Sven  01. September
Klumpp Siegmund  01. Januar
Kohler Georg   01. August
Ludwig Martin   01. Juni
Lübrecht Natalie  25. November
Nickolaus Andreas  01. November
Schindler Jens   01. September
Steinkrug Sebastian  01. September
Ziegler Claudia   13. Mai

10 Jahre

20 Jahre

     25 Jahre

     30 Jahre

     35 Jahre

     40 Jahre

Wir sagen unseren diesjährigen Jubilaren in 2016
Herzlichen Glückwunsch!

Personelle Infos

Mitarbeiter für langjährige Treue geehrt

Rückblick

Im feierlichen Rahmen wurden Ende letzten Jahres unse-
re langjährigen Mitarbeiter (Werkstätten Sinzheim und 

Achern, CAP-Märkte und FuBs) im Beisein von ihren Grup-
penleitern, Angehörigen und Betreuern für Ihre Treue ge-
ehrt. Sie bringen ihre Fähigkeiten und ihren Fleiß seit 10, 
20, 25, 30 und 35 Jahren ein. 
Während die Ansprache und Ehrungen in Achern Andreas 
Hemlein zusammen mit Verwaltungsratsmitglied Rein-
hold Mesch vornahm, hielten in Sinzheim Harald Unser 
im Wechsel mit Verwaltungsratsvorsitzendem Frank Breu-
ninger die jeweilige Laudatio.
Nach der Begrüßung aller Anwesenden sprach Harald Un-
ser allen Jubilaren im Namen des Verwaltungsrates, der 
Geschäftsführung und aller Angestellten großen Dank 
für ihre tolle, fleißige und langjährige Arbeit aus. Egal ob 
Montage- oder Verpackungsarbeiten, Dienstleistungen 
oder Eigenprodukte, ihre Arbeit sei in den Kommunen 
und Firmen nicht mehr wegzudenken und „sie sind ein 
wichtiger Teil mitten in der Gesellschaft“. 
Auch Andreas Hemlein hob hervor, „dass unsere Mitar-
beiter in der Lage sind, vieles zu leisten und ihre Arbeit 
einen sehr hohen Stellenwert hat. Die Lebenshilfe ist stolz 
auf ihre Mitarbeiter, von denen alle eine einzigartige Per-
sönlichkeit mitbringt. Ich bewundere immer wieder 
ihre beneidenswerte Spontanität und Herzlichkeit.“
Die Werkstätten seien lt. Harald Unser „wirtschaftlich 
gesunde und menschlich wertvolle Einrichtungen 
und so soll es auch bleiben“. Dafür dankte die Ge-
schäftsführung allen Standortleitungen genauso wie 
den anwesenden engagierten Gruppenleitern, die 
wichtige Vertrauenspersonen für die Jubilare sind. 
Den Eltern und Familienangehörigen zollte Harald 
Unser Respekt „für ihre langjährige Fürsorge, Geduld 
und für ihre große Kraft”, die sie seit Jahrzehnten ein-
bringen.
Beachtliche 35 Jahre Jubiläum feierten Dieter Kientz, 
Joachim Stengele, Günter Wörner, Jutta Giesel, Wolf-

gang Herr und Roswitha 
Walter, die stolz ihre 
Glückwünsche und die 
Urkunde entgegennah-
men. Für 30 Jahre Treue 
zur WDL wurden Gabri-
ele Nufer, Renate Keller 
und in Abwesenheit Tho-
mas Hochstatter, Ange-
lika Reiner, Joachim Ruf 

und Mathias Dick geehrt. Seit 25 Jahren dabei sind Martin 
Sickinger und Sabine Huber. Udo Zimmermann, Alexand-
ra Huber, Gabriele Brock und Wolfgang Schöller sind seit 
20 Jahren in den Werkstätten tätig und die Glückwünsche 
für 10 Jahre Treue gingen an Sabine Senger, Bianca Kro-
ne, Alexander Raz, Sabrina Burst, Dimitri Weber, Daniela 
Schmidt, Nicole Bechtold, Carmen Ninnemann, Michaela 
Budo, Marco Ibach, Nina Stumm, Markus Spinner, Klaus-
Peter Wirth, Silke Meier und –ebenfalls abwesend- an Pa-
trick Schnurr.
Die Jubilarsfeier in Achern wurde musikalisch begleitet von 
der Musikschule Achern. Querflöten-Lehrerin Irén Várku-
tine hatte ihre Schülerinnen Noemi Stüber, Leonie Bögner 
und Gabriela Frisch mitgebracht.
In Sinzheim hingegen unterhielt eine Jugendband der Mu-
sikschule Sinzheim unter der Leitung von Wolfram Kölmel 
die Gesellschaft. Eine ganz neue Atmosphäre zauberten die 
jungen Bandmitglieder Konstantin Kölmel, Cedric Schwarz, 
Daniel Zink und Tristan Brandes mit ihren rockigen und fet-
zigen Stücken, so dass nach den spontanen Tanzeinlagen 
der Mitarbeiter am Ende keiner mehr auf den Stühlen sit-
zen blieb.

Alexandra Walter

Jubilarsfeier Werkstatt Sinzheim

Jubilarsfeier Werkstatt Achern / Foto:Michaela Gabriel
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Wir heißen 
alle neuen 
Kolleginnen und 
Kollegen herzlich
willkommen!

Alles Gute und 
Gesundheit für 
den weiteren 
Lebensabschnitt

Personelle Infos
Fieß Manuel
Küchenkraft
Illenau Bistro
ab 15.12.2015

Kampa Katrin
Küchenhilfe
M10 Café & Restaurant
ab 01.12.2015

Schmitt Rita
Kaufmännische Angestellte
Buchhaltung Bühl
ab 15.10.2015

Kaupp Rainer
Montagehelfer
WfbM Sinzheim
ab 01.12.2015

Ulrich Lukas
Praktikant GaLa-Gruppe
WfbM Sinzheim
ab 16.10.2015

Hanovsky Julia
DH-Studentin
WfbM Sinzheim
ab 01.10.2015

Djenajev Alma
Servicehilfe
M10 Café & Restaurant
ab 01.11.2015

Person Maximilian
Produktionshelfer Schreinerei
WfbM Sinzheim
ab 15.10.2015

Huck Dominik
Teilnehmer BBB
WfbM Bühl
ab 02.12.2015

Ketterer Franz
Teilnehmer BBB
WfbM Bühl
ab 05.10.2015

Nuredini Asrim
Mitarbeiter Schreinerei
WfbM Sinzheim
ab 02.11.2015

Hohn Manuel
Teilnehmer BBB
Werkstatt Bühl
ab 01.10.2015

Farao Alessandro, Reinigungskraft, Illenau Bistro, ab 15.10.2015
Hasan-Neshad Farid, Teilnehmer BBB, WfbM Bühl, ab 02.11.2015
Schröder Hans-Dieter, Mitarbeiter, WfbM Bühl, ab 02.11.2015
Tönnies Stefan, Spülhelfer, LuK-Spülküche Bühl, ab 01.11.2015
Ziola Jutta, Servicekraft, M10 Café & Restaurant, ab 15.10.2015

Ohne Foto:

Butscher Peter
Gruppenleiter bis 31.12.2015
WfbM Sinzheim
Altersrente ab 01.01.2016
(extra Bericht s. S. 11)

Olschewski Kai
Als Gruppenleiter Industrie II
in BAP (Betreute Arbeit Plus)
gewechselt zum 19.10.2015
WfbM Sinzheim

Zimmer Ewald
Gruppenleiter bis 30.09.2015
WfbM Achern
Erwerbsminderungsrente
ab 01.10.2015

Ohne Foto: Kremer Harald
Mitarbeiter WfbM Bühl
Altersrente ab 01.12.2015

Hördt Sabine
Kaufmännische Angestellte
Zentrale WfbM Sinzheim
Erwerbsminderungsrente
ab 01.01.2016

Vogt Rolf
Als Gruppenleiter von 
WfbM Achern in 
WfbM Sinzheim, Industrie II
gewechselt zum 31.12.2015

Hinweis: Berücksichtigt wurden alle Neueinstellungen und Veränderungen aus dem  
vierten Quartal 2015!

Tief bewegt und traurig nahmen wir Abschied von unserem Mitarbeiter

        Herrn Jürgen Ziegler.

Herr Ziegler war seit dem 01.09.1990 in unserer Werkstatt in Sinzheim beschäftigt.
Während dieser Zeit haben wir Herrn Ziegler als sehr hilfsbereiten, engagierten, flei-
ßigen und sympathischen Menschen erlebt. 
Durch seine offene und kommunikative  Art war er bei seinen Kolleginnen und Kol-
legen in unserer Werkstatt sehr beliebt. Er nahm regelmäßig an zahlreichen Veran-
staltungen der Offene Hilfen teil und engagierte sich auch ehrenamtlich innerhalb 
unserer Lebenshilfe sehr stark. Seine Arbeit und der Kontakt zu seinen Freunden 
hatten einen großen Stellenwert in seinem Leben. 
Herr Ziegler hinterlässt bei uns eine große Lücke. Wir danken ihm für seine langjäh-
rige Treue zu unseren Werkstätten der Lebenshilfe und werden ihn sehr vermissen.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Tief bewegt und traurig nahmen wir Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter 

                       Herrn Wolfgang Marotzke.

Herr Marotzke war vom 01.12.1977 bis 31.07.2009 in unserer Werkstatt in Sinzheim 
und in unserer Förder- und Betreuungsgruppe in Kartung beschäftigt. Danach wurde 
er in der Seniorenbetreuung unserer Wohnstätte in Steinbach begleitet, von wo aus 
er im Februar 2012 schließlich in ein Pflegeheim umgezogen ist.

Wir haben ihn stets als liebenswerten und sympathischen Menschen erlebt, der 
durch seine freundliche und liebevolle Art bei seinen Kolleginnen und Kollegen wie 
auch Mitbewohnern sehr beliebt war.

Wir danken Herrn Marotzke für seine langjährige Treue zu unseren Werkstätten und 
werden ihn nicht vergessen.

 23.11.2015

 23.12.2015

Nachruf

Viel Freude und 
Erfolg beim 
neuen Aufgaben-
gebiet!

Personelle Infos
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Termine 1 / 2016

11.09.2016 Matinée anlässlich 69. Bühler Zwetschgen-
  fest und 50-jährigem Jubiläum der LH

11.09.2016 Beteiligung am Bühler Zwetschgenfest-
  Umzug durch eine Gruppe unserer LH

11.09.2016 Bewirtung beim Zwetschgenfestumzug
  beim CAP-Markt Bühl

18.09.2016 Tag der Begegnung Werkstatt Achern
  anlässlich Von-Drais-Straßenfest

08.10.2016 „Jubiläums“-Feier zum 50. Geburtstag 
  unserer Lebenshilfe im Kurhaus in
  Baden-Baden

23.10.2016 Werkstatt Sinzheim mit Verkaufsstand an
  Kirwe in Sinzheim beteiligt

27.11.2016 Lebenshilfe beteiligt sich mit Verkaufs-
  stand am Adventsmarkt der Max-Grundig-
  Klinik

02.12. -  13. Nikolausmarkt auf dem Gelände
03.12.2016 unserer Mooslandschule in Ottersweier
  mit Verkaufsständen & Bühnenprogramm

04.12.2016 Spekulatiusaktion auf dem Bühler 
  Adventsmarkt in Kooperation mit der
  Konditorei / Confiserie Böckeler

10.12.2016 Eisweinlauf, Walken & Joggen für einen
  guten Zweck von Offenburg bis auf den
  Weihnachtsmarkt Baden-Baden

11.12.2016 Weihnachtsfeier unserer Werkstätten
  Sinzheim und Achern im Bürgerhaus
  Neuer Markt in Bühl

24.12. -  Weihnachtsferien in allen Werkstätten
31.12.2016 (Ausnahme CAP-Märkte)

31.12.2016 Silvesterlauf in Kappelrodeck, Joggen und
  Walken für die Lebenshilfe
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14.01.2016 Erste Vernissage Foto-Wanderausstellung
  50 Jahre - 50 Persönlichkeiten im Toni-
  Merz-Museum Obersasbach, Ausstellung
  dauert vom 15.01. - 31.01.2016

24.01.2016 Fastnachtsveranstaltung Offene Hilfen
  Motto: „So früh wie nie!“
  Bürgerhaus Neuer Markt Bühl

05.02.2016 Fastnachtsfeier Werkstätten Sinzheim und
  Achern in Fremersberghalle Sinzheim

07.02.2016 Bewirtung beim Fastnachtsumzug in Bühl
  beim CAP-Markt Bühl

18.02.2016 Zweite Vernissage Foto-Wanderausstellung
  50 Jahre - 50 Persönlichkeiten im Rathaus
  Lauf,  Ausstellung 19.02. - 03.03.2016

10.03.2016 Dritte Vernissage Foto-Wanderausstellung
  50 Jahre - 50 Persönlichkeiten im Rathaus
  Kappelrodeck, Ausstellung 11. - 25.03.2016

11.03.2016 „Jubiläums“-Eröffnungsfestakt zum 
  50. Geburtstag unserer Lebenshilfe 
  Bürgerhaus  Neuer Markt in Bühl

07.05.2016 40. Hundseck-Berglauf in Bühlertal

08.07.-  „Hochkultur“ Open-Air-Festival auf 
09.07.2016 Gelände der Max-Grundig-Klinik

16.07.2016 „Jubiläums“-Kulturtag in Illenau Achern
  zum 50. Geburtstag unserer Lebenshilfe &
17.07.2016 „Wir sind eins“-Gottesdienst in der Illenau

19.07.2016 Weinreise mit Weinexpertin Natalie Lumpp 
  im CAP-Markt Bühl

24.07.2016 43. Hornisgrundelauf mit 10 km-“Wir sind 
  eins“-Lauf + Walking

08.08. -  Sommer-Betriebsruhe der Werkstätten
19.08.2016 Sinzheim und Achern


